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Der Erlebnisweg Obersee
Rund um den Obersee hat es 
viele wunderbare Perlen, die 
zum Entdecken und Geniessen 
einladen. Vieles ist bekannt, 
vieles unbekannt.

Der ganze Rundweg um den Obersee 
erstreckt sich auf rund 37 Kilometer, 
welche zu Fuss oder mit dem Velo ent-
deckt werden können. Der Themen-
weg führt durch die beiden Kantone 
Schwyz und St. Gallen und über insge-
samt sieben Gemeinden. Die Route 
verläuft auf dem bestehenden Wegnetz 
für Wanderer (Schweiz Mobil Route 
84), für Velofahrer (Schweiz Mobil 
Route 99) rund um den Obersee. Auf 
dem Erlebnisweg Obersee können Sie 
unterwegs zehn bis 20 Erlebnispunkte 
entdecken. Dabei erfahren Sie verbin-
dende und interessante Geschichten 
von der Oberseeregion. Der Rundweg 
hat keinen spezifischen Startort. Aus 
diesem Grund können Gäste den erleb-
nisreichen Themenweg an verschiede-

nen Orten in Angriff nehmen. Wählen 
Sie eine Route aus und entdecken Sie 
zu Fuss oder mit dem Velo den Erleb-
nisweg Obersee.

2016 hat die Agglo Obersee be-
schlossen, das Projekt «Oberseerund-
weg» als verbindendes und identitäts-
stiftendes Element aus dem Agglo- 
merationsprogramm Obersee der 
zweiten Generation umzusetzen. Im 
Jahr 2018 wurde entschieden, ein ge-

meinsames interkantonales Projekt 
«Oberseerundweg und Linthfähre» zu 
starten. Im Erlebnisweg Obersee sind 
zwei Kantone und sieben Gemeinden 
involviert. Auf den bestehenden Wan-
derwegen und Velorouten von Schweiz 
Mobil können Erlebnispunkte entdeckt 
werden, die zum Erkunden und Ver-
weilen einladen. Die Oberseeregion 
hat unzählige verbindende und interes-
sante Geschichten zu bieten. Diese 

werden auf dem Weg von Charakter-
köpfen, oder «Mitgliedern des Ge-
heimbundes vom Obersee», wie sie 
auch genannt werden, erzählt. Sie be-
richten ihre ganz persönliche Ge-
schichte, lokal vor Ort oder mit Ver-
weisen auf ein Erlebnis bzw. Ereignis 
am anderen Seeufer.

Der Erlebnisweg Obersee reiht die 
vielen kleinen und grossen Perlen zu 
einer Kette auf, erzählt spannende Ge-
schichten und verknüpft verschiedene 
Angebote miteinander, und das über 
die Kantonsgrenzen hinweg. Das Er-
lebnis am Obersee ist einzigartig und 
kann in verschiedenen Etappen, ge-
spickt mit Rätseln etc., erkundet und 
entdeckt werden. Der Weg führt vieler-
orts direkt am See entlang und zeigt 
neben den neuen Erlebnisstationen 
auch weitere spannende Orte und Er-
lebnisse. Bei den Erlebnisstationen 
handelt es sich übrigens um eigens für 
den Erlebnisweg erstellte Unikate, die 
es in dieser Form sonst nirgends gibt.

EINTAUCHEN UND ENTDECKEN

Zwei neue Persönlichkeiten  
prägen den Erlebnisweg Obersee
Passend zum Auftakt der 
Sommerferien sind die 
Charakterköpfe ersichtlich. 
Hinzugekommen sind die 
«Pfahlbauerin» auf dem Strand-
weg und die «Äbtissin»  
im Kloster Mariazell Wurmsbach 
in Rapperswil-Jona.

Seit Sommer 2021 gibt es am Obersee 
mehrere Erlebnisstationen mit Charak-
terköpfen, welche die Region geprägt 
haben. Auf dem 37 Kilometer langen 
Rundweg stehen bislang zehn Persön-
lichkeiten, die den Geheimbund vom 
Obersee bilden. Jede davon erzählt ihre 
eigene Geschichte und lädt zum Rät-
seln ein. Jetzt stossen zwei neue Mit-
glieder zum Geheimbund hinzu. Alle 

können zu Fuss auf den bestehenden 
Wanderrouten oder mit dem Fahrrad – 
mit oder ohne Entdeckerrucksack – be-
sucht werden.

Die Pfahlbauerin
Direkt am beliebten Strandweg in Rap-
perswil-Jona befindet sich die Pfahl-
bauerin. Die abstrahierte Darstellung 
mit Haus, Steg und Einbaum ermög-
licht einen Einblick ins Leben der 
Pfahlbauer, die vor mehreren Tausend 
Jahren in der Region sesshaft waren. 
Auf dem Erlebnisweg Obersee ist sie 
aktuell die grösste Inszenierung.

Die Pfahlbau-Fundstellen in Rap-
perswil wurden im Jahr 2011 ins seriel-
le Unesco-Weltkulturerbe «Prähistori-
sche Pfahlbauten rund um die Alpen» 

aufgenommen. Mit der Realisierung 
dieser Pfahlbauinszenierung sind nun 
bisher verborgene Ausgrabungen und 
Gegenstände sichtbar. Die Umsetzung 
ermöglichten die Stadt Rapperswil- 
Jona und die Kantonsarchäologie 
St. Gallen. Bei den Aufbauarbeiten 
wurden sie durch die Kibag und JMS 
unterstützt.

Die Äbtissin Maria Dumysen
Die Zisterzienserinnen-Abtei Mariazell 
Wurmsbach in Rapperswil-Jona ist ein 
Ort der Begegnung, der Stille und der 
Spiritualität. Ihre Geschichte ist durch 
Maria Dumysen geprägt, die dort wäh-
rend 52 Jahren ihr Amt als Äbtissin 
wahrgenommen hat. Eine spannende 
Persönlichkeit aus dem 17. Jahrhundert, 

die nun im ehrwürdigen «Türmli» ihren 
Platz gefunden hat. Auf dem Erlebnis-
weg Obersee ist die Äbtissin die erste 
Indoor-Inszenierung, die mit Licht- und 
Ton-Installationen ihre Gäste erfreut.

Vergangene Woche fand die Ein-
weihung der neuen Inszenierung statt.
Der Erlebnisweg Obersee ist aktuell 
das grösste identitätsstiftende und ver-
bindende Projekt in der Region Ober-
see-Linth, welches die Kantone 
Schwyz, St. Gallen und Zürich, acht 
Gemeinden rund um den Obersee, 
mehrere Tourismusorganisationen und 
zahlreiche Leistungsträger und Wirt-
schaftspartner der Region involviert 
und verbindet. (ON)

www.erlebnisweg-obersee.ch

Die Pfahlbauerin in Rapperswil-Jona. Die Äbtissin Maria Dumysen im Kloster in Wurmsbach. 

Auf dem Erlebnisweg Obersee gibt es viel zu entdecken. Foto: zVg
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